
Schwarzhalstaucher Podiceps nigricollis 
 

 
 

Schwarzhalstaucher Colymbus auritus Geöhrter Lappentaucher 

Kupferstich von Johann Friedrich NAUMANN, aus: J. F. NAUMANN,  

Naturgeschichte der Vögel Deutschlands, 9. Theil, Leipzig 1838 

 

Frühere Artnamen: 

Schwarzhalssteissfuss Podiceps nigricollis (Brehm) (Löns, H., 1907) 

Schwarzhalstaucher Podiceps n. nigricollis Brehm. (Brinkmann, M., 1933) 

Schwarzhalstaucher Podiceps n. nigricollis Brehm. (Tantow, F., 1936) 

 

Löns, H., 1907: 

Möglichen Falles ab und zu Gast. 

 

Brinkmann, M., 1933: 

Vereinzelter oder seltener Brutvogel. 

Vom Brüten des in Holland, Schleswig-Holstein und in der Mark brütenden 

Schwarzhalstauchers war bis in neuere Zeit hinein nichts Sicheres zu erkunden. ... 

Reichling (1932) fand ihn seit 1921 als Brutvogel auf dem Dümmer und sah Alt- und 

Jungvögel auf dem Geester Teiche. R. Blasius (1887) hatte den Schwarzhalstaucher als sehr 

seltenen Durchzugsvogel bezeichnet. 

 



Tantow, F., 1936: 

Der Schwarzhalstaucher, Podiceps n. nigricollis Brehm. Diesen Taucher sah ich am 23. Mai 

1934 auf der „Havekost“. Ob er dort brütet, ist mir nicht bekannt. Döhling (1930) stellte 1929 

das Brüten auf dem Aufspülgelände bei Billwerder-Moorfleth fest. 

 


